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Lieferumfang/Teile

1 Tragetasche, 1x

Segeltuchzelt mit Bodenplane mit Reißverschluss, 1x

Verzinkte Stahl-Mittelstange, 1x

Verzinkte Stahltürstangen, 1x

Regenhaube, 1x

Heringe, 12x

Heringe aus Rebar, 12x

Abspannseile & Schieber, 12x

Reparaturpflaster, 1x
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HINWEIS!

VORSICHT!

WARNUNG!Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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VORSICHT!

WARNUNG!

Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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HINWEIS!

HINWEIS!

Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.

13



Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.

14



Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.

15



Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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Allgemeines
Gebrauchsanleitung lesen 
und aufbewahren

Diese Gebrauchsanlei-
tung gehört zu diesem 
Rundzelt (im Folgenden 

nur „Zelt“ genannt). Sie enthält 
wichtige Informationen zum Aufbau 
und zur Handhabung.
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung, 
insbesondere die Sicherheitshinwei-
se, sorgfältig durch, bevor Sie das 
Zelt einsetzen. Die Nichtbeachtung 
dieser Gebrauchsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu 
Schäden am Zelt führen. 
Die Gebrauchsanleitung basiert auf 
den in der Europäischen Union 
gültigen Normen und Regeln. Beach-
ten Sie im Ausland auch landesspezi-
fische Richtlinien und Gesetze.
Bewahren Sie die Gebrauchsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf. 
Wenn Sie das Zelt an Dritte weiterge-
ben, geben Sie unbedingt diese 
Gebrauchsanleitung mit.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signal-
wörter werden in dieser Gebrauchs-
anleitung, auf dem Zelt oder auf der 
Verpackung verwendet.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
mittleren Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge 
haben kann.

Dieses Signalsymbol/-wort bezeich-
net eine Gefährdung mit einem 
niedrigen Risikograd, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur 
Folge haben kann.

Dieses Signalwort warnt vor mögli-
chen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinforma-
tionen zum Aufbau oder 
zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedie-
nungsanleitung vor der 
ersten Verwendung 
aufmerksam durch und 
heben Sie diese für den 
späteren Gebrauch auf.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Zelt ist ausschließlich zum 
Campen im Freien mit bis zu 6
Personen konzipiert. Es ist 
ausschließlich für den Privatgebrauch 
bestimmt und nicht für den gewerb-
lichen Bereich geeignet.
Verwenden Sie das Zelt nur wie in 
dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben. Jede andere Verwendung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß und 
kann zu Sachschäden oder sogar zu 
Personenschäden führen. Das Zelt ist 
kein Kinderspielzeug.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.

Sicherheitshinweise

Erstickungsgefahr!
Wenn das Zeltinnere unzureichend 
belüftet wird, besteht Erstickungsge-
fahr. Kinder können sich beim 
Spielen in den Zeltplanen, in der 
Verpackungsfolie oder im Packsack 
verfangen und daran ersticken.
−  Stellen Sie sicher, dass die Entlüf-

tungsfenster bei hohen Tempera-

turen immer geöffnet sind. 
−  Vermeiden Sie permanente Sonne-

neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu verhin-
dern.

−  Lassen Sie Kinder nicht unbeauf-
sichtigt im Zelt zurück.

−  Halten Sie die Lüftungsöffnungen 
frei.

−  Achten Sie darauf, dass immer eine 
Fluchtmöglichkeit aus dem Zelt 
besteht. Halten Sie Ausgänge frei.

− Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Zeltplanen, mit der Verpackungs-
folie und dem Packsack spielen.

−  Benutzen Sie das Zelt nicht, wenn 
es sichtbare Schäden aufweist.

Verletzungsgefahr!
Die Zeltstangen stehen im aufgebau-
ten Zustand unter Spannung. Unvor-
sichtiger und unsachgemäßer 
Umgang mit den Zeltstangen kann 
zu Verletzungen führen.
−  Lassen Sie die Zeltstangen nicht in 

die Hände von Kindern gelangen.
−  Achten Sie beim Umgang mit den 

Zeltstangen auf umstehende 
Personen.

Strangulationsgefahr!

Wenn die Abspannleinen in die 
Hände von Kindern gelangen, 
können sie sich damit strangulieren.
−  Lagern Sie die Abspannleinen 

außerhalb der Reichweite von 
Kindern.

−  Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Abspannleinen spielen.

Brand- und 
Verbrennungsgefahr!
Das Zelt besteht aus leicht entzündli-
chem Material. Es kann Feuer fangen.
−  Stellen Sie keine Koch- und 

Heizungsgeräte  im Zelt auf und 
hängen Sie keine Beleuchtungs-
körper in der Nähe der Zeltwände 
oder des Daches auf.

−  Stellen Sie keine eingeschalteten 
elektrischen Geräte (z.B. Heizgeräte 
in der Nähe oder im Inneren des 
Zeltes auf.

−  Verwenden Sie keine Gas- und 
andere Verbrennungsgeräte in der 
Nähe oder im Inneren des Zeltes.

−  Halten Sie das Zelt von offenem 
Feuer fern. Entzünden Sie kein 
Feuer im Inneren des Zeltes.

−  Vermeiden Sie permanente Sonne-
neinstrahlung, um einen Hitzestau 
im Inneren des Zeltes zu vermei-
den.

−  Halten Sie den Ausgang des Zeltes 
frei.

−  Stellen Sie sicher, dass Sie die 
Vorkehrungen gegen Feuer auf 
dem Gelände kennen.

Verhalten im Brandfall!
−  Ruhe bewahren
−  Brand melden
 −  Notruf 112
−  In Sicherheit bringen
 −  Gefährdete Personen 

warnen
 −  Hilflose mitnehmen
 −  Gekennzeichneten Flucht-

wegen des Campingplatzes 
folgen

 −  Sammelstellen aufsuchen
 −  Auf Anweisungen achten
−  Löschversuch unternehmen
 −  Mittel und Geräte zur 

Brandbekämpfung benut-
zen (z.B. Löschdecke)

Verletzungsgefahr!
Über aus dem Boden hervorstehende 
Heringe und über gespannte Spann-
leinen können Sie stolpern. Dabei 
können Sie sich verletzen.
−  Führen Sie die Heringe immer ganz 

in den Boden ein.
−  Achten Sie in der Nähe des Zeltes 

auf die Spannleinen.
−  Lassen Sie das Zelt während des 

Aufbaus nicht unbeaufsichtigt.

Beschädigungsgefahr!
Fehlerhafter Aufbau des Zeltes, 
falscher Umgang mit dem Zelt und 
die Verwendung des Zeltes bei 
extremen Witterungsbedingungen 
können zu Beschädigungen des 
Zeltes führen.
−  Verwenden Sie das Zelt nur unter 

milden Wetterbedingungen.
−  Verwenden Sie das Zelt nicht unter 

Berg- und Extrembedingungen, 
z.B. bei Hagel, Überschwemmun-
gen, Sturm, extremer Kälte oder 
Hitze.

−  Stellen Sie das Zelt nicht mit den 
Öffnungen gegen die Windrich-
tung.

−  Stellen Sie das Zelt so zur 
Windrichtung auf, dass der Wind 
von der Rückseite über das Zelt 
hinwegwehen kann.

−  Verwenden Sie zum Schutz vor 
Wind zusätzlich zu den Heringen 
die Spannleinen zur Befestigung 
des Zeltes.

−  Bauen Sie das Zelt bei aufkom-
mendem Sturm, Gewitter oder 
starkem Wind umgehend ab. Es 
kann sich trotz guter Verankerung 
lösen.

−  Verwenden Sie das Zelt nicht bei 
Schneefall. Die Zeltplane ist nicht 
für Schneelasten ausgelegt und 

kann reißen.
−  Benutzen Sie das Zelt nicht mehr, 

wenn die Kunststoffteile des Zeltes 
oder die Zeltplanen Verformun-
gen, Risse, Sprünge, Brüche, 
Absplitterungen oder andere 
Beschädigungen aufweisen.

−  Legen Sie keine Gegenstände auf 
das Außenzelt.

Erstgebrauch
Zelt und Lieferumfang
prüfen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvor-
sichtig mit einem scharfen Messer 
oder anderen spitzen Gegenstän-
den öffnen, kann das Zelt schnell 
beschädigt werden.
− Gehen Sie beim Öffnen sehr 

vorsichtig vor.
1. Nehmen Sie das Zelt aus der 

Verpackung.
2. Prüfen Sie, ob die Lieferung 

vollständig ist.
3. Kontrollieren Sie, ob das Zelt oder 

die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
das Zelt nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte 
angegebene Serviceadresse an 
den Hersteller. 

Zelt auf- und abbauen

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie das Zelt an einer ungeeig-
neten Stelle aufbauen oder unzurei-
chend befestigen, kann es beschä-
digt werden.
−  Stellen Sie das Zelt auf einer 

trockenen, ebenen Fläche auf, 
welche die Möglichkeit zur siche-
ren Befestigung der Heringe und 
Spannleinen bietet.

−  Stellen Sie das Zelt nicht in 
abschüssigem Gelände auf.

−  Achten Sie darauf, dass sich unter 
dem Zeltboden keine spitzen 
Steine befinden.

−  Achten Sie darauf, dass Sie um das 
Zelt herum genügend Platz haben.

−  Bauen Sie das Zelt nicht auf 
Sandboden auf. Sie haben im 
Sandboden keine ausreichenden 
Verankerungsmöglichkeiten für Ihr 
Zelt.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu starkem Zug der Spannleinen 
kann am Zelt eine zu große Span-
nung entstehen und die Zeltplane 
kann dadurch reißen.
−  Achten Sie darauf, dass die Spann-

leinen nicht zu stark angezogen 

werden.

Beschädigungsgefahr!
Bei zu hoher Spannung auf den 
Zeltstangen oder zu großem Kraft-
aufwand können die Zeltstangen 
brechen.

•   Bauen Sie das Zelt vor 
der Reise probeweise 
auf, um sich mit der 
Konstruktion des Zeltes 
vertraut zu machen und 
auf eventuelle Schäden 
zu prüfen.

Zelt aufstellen
1.
−  Packen Sie das Zelt aus und legen 

Sie es mit dem Zeltboden nach 
unten aus. Suchen Sie die Tür und 
drehen Sie das Zelt so, dass es in 
die gewünschte Richtung zeigt.

2.
−  Nehmen Sie die kleinen Heringe 

und ziehen Sie die Plane fest, um 
sie abzustecken.

3.
−  Befestigen Sie alle Abspannleinen 

an allen Baumwollschlaufen am 
Ende der Nähte.

4.
−  Nehmen Sie die gerade Hauptstan-

ge durch die Tür, suchen Sie die 
Mitte des Kegels und schieben Sie 
die Stange und das Zelt nach 
oben, bis sie senkrecht stehen.

5.
−  Bauen Sie den A-Rahmen zusam-

men und setzen Sie ihn in die Tür 
ein - es ist einfacher, ihn durch die 
Tür zu bekommen, wenn Sie ihn 
erst in der Tür fertig zusammen-
bauen. Stecken Sie die Spikes 
durch das Loch oben an der Tür 
und an den Füßen in die dafür 
vorgesehenen Taschen. Gehen Sie 
dann aus dem Zelt und schrauben 
Sie die Regenhaube auf.

6.
−  Schließen Sie den Reißverschluss 

der Tür und befestigen Sie die 
extra lange Abspannleine über der 
Tür. Verwenden Sie dann die 
dickeren gerippten Heringe und 
spannen Sie die Abspannleinen 
um das gesamte Zelt herum, ohne 
sie zu stark zu spannen.

−  Alle Abspannseile müssen den 
Linien der Nähte im Dach folgen. 
Stellen Sie den Schieber des 
Abspannseils so ein, dass Sie ca. 
50 cm Schlaufe zum Hering haben. 
Dies ermöglicht die Einstellung in 
beide Richtungen. Es ist wichtig, 
dass das Zelt symmetrisch bleibt 
und dass die Spannung gleichmä-
ßig verteilt ist. Die Heringe sollten 
mindestens 1 m vom Zelt entfernt 
sein.

7.
−  Sobald alle Heringe eingesetzt 

sind, stellen Sie die Abspannseile 
so ein, dass die gewünschte 
Spannung entsteht. Wenn Sie auf 
diese Weise vorgehen und den 
Nahtlinien folgen, wird Ihr Bell 
Tent wie folgt aussehen: perfekt 
und ohne Falten.

TIPP: Wenn die Tür zu eng erscheint, 
verschieben Sie die beiden Abspann-
seile auf beiden Seiten der Tür in 
Richtung Türmitte, um die Spannung 
etwas zu verringern.

Technische Daten
Modell:     5910107
Abmessungen
aufgestellt (L × B × H):    ca. 400 x 400 x 250 cm  
Material Zelt:    65% Polyester, 35% Baumwolle
Material Zeltboden:    100% Polyester
Gewicht:     ca. 24 kg

Entsorgung
Verpackung entsorgen

Entsorgen Sie die Verpackung sortenrein. Geben Sie Pappe und 
Karton zum Altpapier, Folien in die Wertstoffsammlung.

Zelt entsorgen
−  Entsorgen Sie das Zelt entsprechend den in Ihrem Land gültigen 

Gesetzen und Bestimmungen.       

  

Importeur:
Hanson Im- und Export GmbH
Harckesheyde 91-93
22844 Norderstedt, 
Deutschland
Modell: 5910107

Servicedienstleister:
PROTEL DIENSTLEISTUNGS- UND HANDELS GMBH
Denisstrasse 28 A 
67663 Kaiserslautern, Deutschland
Service-Hotline: 0800 08 72 677 (0 Euro/Min.)
E-Mail: service@protel-service.com

Seitenwände
aufrollen
Alle unsere Zelte werden mit einer 
strapazierfähigen Bodenplane mit 
Reißverschluss geliefert, so dass Sie 
an warmen Tagen die Brise genießen 
können. Hängen Sie einfach die 
elastischen Ringe von den Heringen 
ab und öffnen Sie die 2 Reißver-
schlüsse von vorne nach hinten. Und 
dann benutzen Sie das Knebel- und 
Schlaufensystem, um die Wände 
oben zu halten. Zelt zusammenpacken

In den folgenden Schritten erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Zelt nach dem 
Gebrauch einpacken. Wie in der 
gesamten Aufbauanleitung angege-
ben, ist es wichtig, dass Ihr Zelt 
knochentrocken gelagert wird, da es 
sonst von Schimmel befallen wird. Es 
ist in Ordnung, es feucht abzubauen, 
aber Sie müssen sicherstellen, dass 
Sie es innerhalb von 24 Stunden zum 
Trocknen aufhängen. Sie müssen das 
Zelt nicht noch einmal aufbauen, 
hängen Sie es einfach auf eine 
Wäscheleine, über ein Auto oder 
über einige Stühle - im Grunde 
braucht es nur etwas Luft.

1.   
−  Nehmen Sie alle Stangen und 

Heringe aus dem Zelt und halten 
Sie dabei die Zeltplane vom Gras 
fern - so bleibt Ihr Zelt sauber und 
frei von Grasflecken. Falten Sie die 
Hälfte des Zeltes, ohne auf der 
Plane zu stehen, so dass ein 
Halbmond entsteht, bei dem die 
Bodenplane nach oben zeigt.

2.
−  Lassen Sie die Hälfte des Zeltbo-

dens trocknen und wischen Sie 
eventuellen Schlamm oder Wurm-
kadaver ab. Wenn es kein trocke-
ner Tag ist, müssen Sie das Zelt 
trocknen, wenn Sie nach Hause 
kommen. Der Grundgedanke ist, 
dass die Zeltplane immer die 
Zeltplane und der Zeltboden den 
Zeltboden berührt, so dass selbst 
bei einem nassen Zelt keine 
Flecken entstehen.

3.
−  Sobald das Kondenswasser abge-

trocknet ist, müssen Sie den 
Halbmond umdrehen, damit auch 
die andere Hälfte der Bodenplane 
trocknen kann.

TIPP: Das Zelt von seinem ursprüngli-
chen Platz entfernen, um zu vermei-
den, dass das Kondenswasser wieder 
auf die erste Hälfte gelangt.

4.
−  Sobald das ganze Zelt trocken ist, 

müssen Sie die Seiten in die Mitte 
falten und dann über sich selbst 
falten, so dass Sie am Ende einen 
Streifen in der Breite des Zeltsacks 
haben.

−  Falten Sie nun den Streifen in der 
Hälfte und legen Sie den Stangen-
beutel und den Heringsbeutel an 
ein Ende.

5.
−  Anschließend rollen Sie das Ganze 

zu einem festen Bündel zusam-
men.

6.
− Verwenden Sie die Bänder, um das 

Zelt als Rolle zu sichern.

7.
−   Dann heben Sie ein Ende an, 

stülpen die Tasche über das Zelt 
und legen alles andere hinein.

Reinigung und Pflege

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem 
Zelt kann zu Beschädigungen führen.

−  Die Baumwolle muss knochen-
trocken sein, bevor Sie das Zelt 
lagern.

−  Lassen Sie das Zelt nie länger als 
zwei Tage nass stehen, da sonst 
Schimmelpilze die Plane befallen 
können, die dann dauerhaft 
kleine schwarze Punkte bilden. 

−  Das Zelttuch wurde imprägniert, 
um es vor Schmutz, UV-Strahlung 
und Pilzbefall zu schützen, was 
bis zu 60 Wochen lang wirksam 
ist. Wenn Sie Ihr Zelt länger als 60 
Wochen benutzen, müssen Sie 
bestimmte Bereiche, die durch-
scheinend erscheinen, eventuell 
nachimprägnieren. 

−  Die Wartung beginnt mit dem 
Aufbau Ihres Zeltes. Wenn ein 
Glockenzelt nicht korrekt aufge-
baut wurde, ziehen ungleiche 
Kräfte an der Plane, was schließ-
lich zu Schäden führen kann. Um 
sicherzustellen, dass Ihr Zelt beim 
Aufstellen richtig steht, ist eine 
tägliche Wartung der Abspann-
seile erforderlich. 

Lebensdauer
Die Lebensdauer Ihres Zeltes hängt 
stark von den Campingbedingungen 
ab - Luftverschmutzung, UV-Strah-
lung, natürlicher Schmutz (Vogelkot, 
Sand, Salzwasser) und häuslicher 
Schmutz (Kochflecken, Limonade, 
Wein, Sonnencreme). Ein Zelt aus 
Segeltuch sollte bei richtiger Pflege 
über 60 Wochen (also ein Jahr) im 
Freien genutzt werden können. 

Schimmel und Flecken
Um Pilzbefall und Flecken auf Ihrem 
Zelt zu vermeiden: 

- Lagern Sie Ihr Zelt 100% trocken. 
−  Verwenden Sie bei Pilzbefall eine 

weiche Bürste oder einen 
Schwamm und viel frisches 
Wasser. 

−  Verwenden Sie nur spezielle 
Reinigungsprodukte, um schwie-
rige Flecken zu entfernen. 
Andere chemische Produkte 
können dazu führen, dass die 
Baumwolle undicht wird. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihr Zelt an 
allen Stellen, die gereinigt 
wurden, erneut mit Imprägnier-
mittel zu imprägnieren.
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